
Erfolgreiche Aktivitäten 
 
Der Förderverein präsentierte sich als Mitglied des Vereinsrings Bonames 
sehr erfolgreich beim Stadtteilfest und beim Weihnachtsmarkt. 
 

Ohne den Berichten bei der diesjährigen Mitgliederversammlung vor-
zugreifen, kann doch gesagt werden, dass unsere Gemeinde stolz sein kann 
auf die Spendenfreudigkeit ihrer Fördervereins-Mitglieder und -Unterstützer.  
 

Wenn Sie Mitglied im Förderverein sind, werden Sie die Einladung zu dieser 
vierten Mitgliederversammlung, am Dienstag, den 20. April, um 19.00 Uhr, 
noch in schriftlicher Form erhalten. Wie es auf einer solchen Versammlung 
üblich ist, werden Vorstand und Schatzmeisterin aus ihren Tätigkeits-
bereichen berichten und die Kassenprüfer werden das Ergebnis ihrer Prüfung 
bekannt geben. Die zwei Jahre Amtszeit des Vorstands sind dieses Jahr auch 
vorbei - er muss satzungsgemäß neu gewählt werden. Da jeweils eine(r) der 
Kassenprüfer/innen auch alle zwei Jahre neu gewählt werden muss, steht 
auch hier in diesem Jahr eine Wahl an. Danach ist auf dieser Veranstaltung 
aber sicher noch Zeit für zusätzliche Fragen oder Anmerkungen. 
 

Im vergangenen Jahr ist der Förderverein nicht nur durch seine Präsenz beim 
Stadtteilfest ’Bonames hebt ab’, sondern auch durch den Stand auf dem 

Bonameser Weihnachtsmarkt in 
den Vordergrund getreten. Schon 
die Vorbereitungen für den 
Weihnachtsmarkt beanspruchten 
viel Zeit und machten eine 
Menge Arbeit. Viele Bastelarbei-
ten wurden uns zur Verfügung 
gestellt, aber auch eine Menge 
Gebäck. Mit dem Namen ’Boni-
fatius’ wollten wir an die 
Öffentlichkeit gehen und boten 
so Bonifatius-Stollen und Boni-

fatius-Bibelkuchen sowie Weißburgunder-Glühwein an. Für den Bibel-
kuchen und den Glühwein gab es vorher ’Castings’, für welche verschie-
dene Fördervereinsmitglieder unterschiedliche Varianten des Kuchens bzw. 
Glühweins vorbereiteten, die dann gemeinsam verkostet und beurteilt 
wurden. So kamen wir zu einem Bibelkuchen, von dem eine Menge verkauft 
wurde, und zum ’besten Glühwein am Markt’! Vom Wetter her war es auch 



schlichtweg der optimale Tag für eine solche Veranstaltung. Insgesamt gab 
es zwar eine Menge Arbeit, aber auch eine Menge Helfer, und so blieb am 
Schluss auch ’eine Menge’ für die Fördervereinskasse übrig. Allen Helfern 
auch an dieser Stelle nochmals herzlichen Dank! 
 

Die Finanzierung des laufenden Unterhalts unserer Pfarrkirche scheint uns 
auch 2009 gut gelungen zu sein. Genaueres versucht Frau Peters vom 
Verwaltungsrat noch beim ’Rentamt’, über das alle Zahlungen laufen, zu 
erfahren. Zur Mitgliederversammlung hoffen wir einen kompletten Über-
blick zu haben. 
 

Der Sturm ’Xynthia’ hat Ende Februar/Anfang März auch eine große Tanne 
im Pfarrhausgarten umstürzen und auf unsere Kirche fallen lassen. Dabei 
wurde zumindest die Regenrinne verbogen. Ob das Dach beschädigt wurde, 
muss ein Dachdecker prüfen. Alle Beteiligten gehen aber davon aus, dass ein 
eventueller Schaden durch Versicherungen abgedeckt ist. 
 

Sie sehen, es passiert immer wieder etwas. Deshalb sind wir natürlich an 
neuen Mitgliedern interessiert: vielleicht können Sie ja jemanden ansprechen 
und als Neumitglied werben? Das würde uns sehr freuen! 
 

Gemeinsam werden wir es schaffen, die katholische Kirche St.Bonifatius 
weiter bestehen zu lassen! 
 
 

Helfen auch Sie mit, dass unsere Pfarrkirche erhalten bleibt. 
Werden Sie Mitglied im Förderverein. 
 
Bei Spenden setzen Sie bitte als Verwendungszweck ein: Erhalt der 
Pfarrkirche. Als gemeinnütziger Verein stellen wir Ihnen gerne eine 
steuerwirksame Bescheinigung aus. 
 

Anschrift und Kontonummer finden Sie auf Seite 18 dieser Ausgabe. 
 

Peter Poloczek, Vorsitzender des Fördervereins



 


